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WICHTIG!     IMPORTANT!  
 
 

VOR + NACH MANDEL- UND NASEN-OPERATIONEN: 
 

 
 
ACHTUNG:  
Nach Mandel- und Nasenoperationen sind die Wunden erst nach 3 Wochen verheilt. 
In dieser Zeit kommen gelegentlich Nachblutungen vor (siehe Aufklärungsblätter). 
Viele Schmerzmittel verdünnen das Blut, so dass die Einnahme von nicht erlaubten 
Schmerzmitteln Nachblutungen auslösen oder begünstigen kann. 
 
VERBOTEN SIND: 
 
● 3 Wochen vor und bis 4 Wochen nach Operation: 
Alle Medikamente, die Acetylsalicylsäure (ASS) enthalten (z.B. Aspirin®, ASS+C®, 
Alca C®, Alcacyl®, Alka Seltzer®). Lesen sie unbedingt auf dem Beipackzettel, ob 
allenfalls ASS ein Bestandteil ist. Viele nichtrezeptpflichtige Migräne-/ Schnupfen- / 
Grippe- / Schmerzmittel beinhalten ASS.  
ASS hemmt dauerhaft die Thrombozytenfunktion und führt zu Nachblutungen. 
 
● 3 Tage vor und bis 3 Wochen nach Operation: 
Alle nichtsteroidalen Antiphlogistika wie: 

• Ibuprofen (Algifor®) 
• Diclofenac (Voltaren®) 
• Mefenaminsäure (Ponstan®, Mefenacid®)  
• weitere hier nicht genannten 

Diese Medikamente hemmen kurzzeitig die Thrombozytenfunktion und verlängern so 
die Blutungszeit. Auch sie könnten zu vermehrten Nachblutungen führen. 
 
● Informieren Sie uns vor der Operation über eine allfällige Einnahme von pflanzli-
chen Präparaten wie z.B. Umckaloabo®. Auch solche Medikamente sind allenfalls 
starke Gerinnungshemmer! 
 
● Akzeptieren Sie solche Medikamente NICHT, falls man Ihnen solche vor der Opera-
tion oder während der Wundheilungszeit anderswo anbietet!  
 
 
ERLAUBT: 
Paracetamol (z.B. Dafalgan®) oder Metamizol (Novalgin®). Die Dosis legt der Arzt 
fest. Geben Sie uns Bescheid, falls bei Ihnen eine Leberfunktionsstörung bekannt ist! 

SCHMERZEN  -   NUR PARACETAMOL UND NOVALGIN 
    ERLAUBT! 


